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Nachdem das Imprimatur erteilt ist, wird in diesen Tagen erscheinen: Brunck, 
Helma/Lönnecker, Harald/Oldenhage, Klaus (Hg.): „... ein großes Ganzes ..., wenn 
auch verschieden in seinen Teilen“ – Beiträge zur Geschichte der Burschenschaft 
(Darstellungen und Quellen zur Geschichte der deutschen Einheitsbewegung im 
neunzehnten und zwanzigsten Jahrhundert, 19), Heidelberg 2012. 
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Neue Literatur 
(Studenten, Burschenschaft und Korporationen, Universitäten und Hochschulen) 

 
N. N.: Geschichte der Rechts- und Staatswissenschaftlichen Fakultät 1918-1938 und Staatswissenschaftlichen 

Fakultät 1918-1938, Göttingen 2012 (= Schriften des Archivs der Universität Wien, Bd. 15) 
Alvermann, Dirk/Spieß, Karl-Heinz (Hg.)/Pohlmann-Linke, Marco/Weitzel, Sabine-Maria (Bearb.): Quellen zur 

Verfassungsgeschichte der Universität Greifswald, Bd. 2: Die schwedische Großmachtzeit bis zum 
Ende des Großen Nordischen Krieges 1649-1720, Stuttgart 2012 (= Beiträge zur Geschichte der 
Universität Greifswald, Bd. 10/2) 

Autengruber, Peter: Lexikon der Wiener Straßennamen, Wien 2012 [zahlreiche Korporierte ohne als solche 
ausgewiesen zu sein] 

Baier, Stephan/Demmerle, Eva: Otto von Habsburg 1923-2011, Wien 2012 [Ehrenmitglied mehrerer 
katholischer Korporationen] 

Ballerstedt, Maren/Petsch, Peter/Puhle, Matthias (Hg.): „Zum Wohle der Stadt ...“ Magdeburger Ehrenbürger, 
Halle a. d. Saale 2012 (= Magdeburger Schriften, Bd. 5) [Korporierte ohne als solche ausgewiesen zu 
sein] 

Bauer, Walter: Rothenburger Präzeptorenbuch. Die Lehrerschaft der nachreformatorischen Lateinschule in der 
Reichsstadt Rothenburg ob der Tauber 1544-1802, Stegaurach 2012 

Beckershaus, Horst: Die Hamburger Straßennamen. Woher sie kommen und was sie bedeuten, 6. aktual. Aufl. 
Leipzig 2012 [zahlreiche Korporierte ohne als solche ausgewiesen zu sein] 

Bilay, Pars: Türkische Universitäten. Verzeichnis, Struktur und Extracurriculum, 2 Bde., Berlin 2012 
Bocks, Philipp: Mehr Demokratie gewagt? Das Hochschulrahmengesetz und die sozialliberale Reformpolitik 

1969-1976, Bonn 2012 (= Politik- und Gesellschaftsgeschichte, Bd. 94) 
Bonniot, Béatrice: Homme de culture et républicain de raison. Carl Heinrich Becker, serviteur de l’Etat sous la 

Rèpublique de Weimar (1918-1933), Frankfurt a. M. 2012 (= Schriften zur politischen Kultur der 
Weimarer Republik, Bd. 15) [Rupertia Heidelberg/MR] 

Bouchara, Abdelaziz: Ausländische Studenten in Deutschland. Interkulturelle Probleme und deren Bewältigung, 
Hamburg 2012 

Diedler, Heinrich: Wandlungen des Ingenieurstudiums und Korporationswesens im frühen 20. Jahrhundert am 
Beispiel des Polytechnikums Köthen, in: Einst und Jetzt. Jahrbuch des Vereins für corpsstudentische 
Geschichtsforschung 57 (2012), S. 309-323 

Döhler, Rüdiger: Die Albertina und ihre Korporationen nach dem Ersten Weltkrieg, in: Sigler, Sebastian (Hg.): 
Die Vorträge der 71. deutschen Studentenhistorikertagung Duisburg 2011, Essen 2012 (= Beiträge zur 
deutschen Studentengeschichte), S. 77-86 

Druzhilov, Sergey: The tragedy of the russian intelligentsia of the university in an era of reform. The bitter cup is 
drunk not up to the end?, Berlin 2012 

Dworok, Gerrit/Weißmann, Christoph (Hg.): 1968 und die „68er“. Ereignisse, Wirkungen und Kontroversen in 
der Bundesrepublik, Köln 2012 

Elsmann, Thomas: Im Schatten des Kaufmanns. Bremische Gelehrte 1600-1900, Bremen 2012 
Emberger, Gudrun: Das Collegium Sanctorum Georgii et Martini. Aspekte einer Tübinger Studienstiftung des 

16. Jahrhunderts, Göttingen 2012 (= Berliner Mittelalter- und Frühneuzeitforschung, Bd. 14) 
Fehlig, Albrecht: Eine neue Art von Öffentlichkeit – Korporationen und das Internet, in: Sigler, Sebastian (Hg.): 

Die Vorträge der 71. deutschen Studentenhistorikertagung Duisburg 2011, Essen 2012 (= Beiträge zur 
deutschen Studentengeschichte), S. 113-128 

Fischer-Appelt, Peter: Die Reform der Universität. Beiträge aus sechs Jahrzehnten, Berlin 2012 (= Hamburger 
Beiträge zur Wissenschaftsgeschichte, Bd. 22) 

Friedrichsmeier, Andres: Die unterstellten Wirkungen der universitären Steuerungsinstrumente. Zur 
hochschulischen Dauerreform und den Möglichkeiten ihrer Entschleunigung, Münster i. W. 2012 (= 
Bildung – Hochschule – Innovation, Bd. 13) 

Gerstein, Klaus: Konrad Duden und Friedrich Althoff, in: Sigler, Sebastian (Hg.): Die Vorträge der 71. 
deutschen Studentenhistorikertagung Duisburg 2011, Essen 2012 (= Beiträge zur deutschen 
Studentengeschichte), S. 141-150 

Gramsch, Robert: Erfurt – Die älteste Hochschule Deutschlands. Vom Generalstudium zur Universität, Erfurt 
2012 (= Veröffentlichungen des Vereins für die Geschichte und Altertumskunde von Erfurt) 

Grössing, Helmuth/Mühlberger, Kurt/Seidl, Johannes/Maisel, Thomas (Hg.): Wissenschaft und Kultur an der 
Zeitenwende. Renaissance-Humanismus, Naturwissenschaften und universitärer Alltag im 15. und 16. 
Jahrhundert, Göttingen 2012 (= Schriften des Archivs der Universität Wien, Bd. 15) 

Grünhaus, N. N./Lang, Raimund: Jubiläumsfestschrift der „Akademischen Lesehalle“ Czernowitz, Anif 2012 
Günther-Schellheimer, Edgar: Aller Anfang ist schwer. Erinnerungen an ein Studium in Moskau 1951 bis 1955, 

Berlin 2012 
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Haase, Sven: Berliner Universität und Nationalgedanke 1800-1848. Genese einer politischen Idee, Stuttgart 2012 
(= Pallas Athene. Beiträge zur Universitäts- und Wissenschaftsgeschichte, Bd. 42) [u. a. über 
Landsmannschaften und Burschenschaften in Jena und Berlin] 

Hauser, Peter: „Schießen, knallen, knipsen“ – Die Pistolenmensur in Deutschland, Österreich, im Baltikum und 
in der Schweiz, in: Einst und Jetzt. Jahrbuch des Vereins für corpsstudentische Geschichtsforschung 57 
(2012), S. 135-302 

Heid, Stefan/Dennert, Martin (Hg.): Personenlexikon zur Christlichen Archäologie. Forscher und 
Persönlichkeiten vom 16. bis 21. Jahrhundert, 2 Bde., Regensburg 2012 [zahlreiche Korporierte ohne 
als solche ausgewiesen zu sein] 

Hellmann, Birgit: Die Darstellungen des Collegium Jenense auf studentischen Stammbuchblättern, in: Einst und 
Jetzt. Jahrbuch des Vereins für corpsstudentische Geschichtsforschung 57 (2012), S. 51-65 

Hoffmann, Dietrich/Kuß, Horst/Neumann, Karl (Hg.): Pädagogische Hochschule Göttingen 1946-1978. 
Dokumentarische Texte zur Geschichte der Lehrerbildung zwischen Tradition und Innovation, 
Hamburg 2012 (= Schriftenreihe Erziehung – Unterricht – Bildung, Bd. 159) 

Hoffmann, Florian: Brandenburgia, Teuto-Rugia und der S[enioren-]C[onvent] zu Cleveland/Ohio. Eine 
kritische Rückschau, in: Einst und Jetzt. Jahrbuch des Vereins für corpsstudentische 
Geschichtsforschung 57 (2012), S. 351-375 

Hoffmann, Florian: Vom Traum der Deutschen Republik – Friedrich Hecker zum 200. Geburtstag, in: Sigler, 
Sebastian (Hg.): Die Vorträge der 71. deutschen Studentenhistorikertagung Duisburg 2011, Essen 2012 
(= Beiträge zur deutschen Studentengeschichte), S. 35-46 

Hümmer, Hans Peter/Neubert, Michaela: Das Ordensstammbuch des Livländers Christian Benjamin Frobig 
(Jena 1789-Erfurt 1795), in: Einst und Jetzt. Jahrbuch des Vereins für corpsstudentische 
Geschichtsforschung 57 (2012), S. 67-129 

Kaupp, Peter: Ein kaum bekanntes Aquarell: Gründung der Jenaer Burschenschaft am 12. Juni 1815 [von Hans 
W. Schmidt, 1934], in: Einst und Jetzt. Jahrbuch des Vereins für corpsstudentische Geschichtsforschung 
57 (2012), S. 131-134 

Kleifeld, Helge: Der deutsche Korporierte Ernst August Gries in Deutsch-Südwestafrika 1911-1925, in: Sigler, 
Sebastian (Hg.): Die Vorträge der 71. deutschen Studentenhistorikertagung Duisburg 2011, Essen 2012 
(= Beiträge zur deutschen Studentengeschichte), S. 129-140 

Klockner, Clemens: Die Gründerzeit ist schon Geschichte. Eine exemplarische Betrachtung der Vorgeschichte 
und der Anfangsjahre der Fachhochschule Wiesbaden, Wiesbaden 2012 (= Veröffentlichungen aus 
Lehre, angewandter Forschung und Weiterbildung, Bd. 53) 

Knelangen, Wilhelm (Hg.): Die Geschichte der Politikwissenschaft in Kiel, Essen 2012 
Komorowski, Manfred: Die alte Universität Duisburg, in: Sigler, Sebastian (Hg.): Die Vorträge der 71. 

deutschen Studentenhistorikertagung Duisburg 2011, Essen 2012 (= Beiträge zur deutschen 
Studentengeschichte), S. 21-34 

Krätzner, Anita: Verraten. Verhaftet. Vermisst. Das Schicksal der Rostocker Studenten Lilli und Peter Gruner 
nach dem Mauerbau, Rostock 2012 (= Diktaturen in Deutschland, Bd. 8) 

Kühlmann, Wilhelm: Heidelberg als kulturelles Zentrum der Frühen Neuzeit. Grundriß einer Bibliographie, 
Heidelberg 2012 

Lausen, Sabrina: Für Polens Größe und Macht. Polnische studentische Verbindungen vom frühen 19. 
Jahrhundert bis zur Zweiten Polnischen Republik, in: Sigler, Sebastian (Hg.): Die Vorträge der 71. 
deutschen Studentenhistorikertagung Duisburg 2011, Essen 2012 (= Beiträge zur deutschen 
Studentengeschichte), S. 87-112 

Leweling, Horst: Liebesbriefe an Sophie. Die Briefe des Helmstedter Rechtsgelehrten Friedrich August 
Schmelzer an seine Göttinger Braut Sophie Beckmann aus dem Jahre 1791, Norderstedt 2012 

Ling, Chai: Ein Herz für die Freiheit. Die Geschichte einer chinesischen Studentenführerin, München 2012 
Lönnecker, Harald/Hümmer, Hans Peter: Bibliographie zur Studentengeschichte 2011, in: Einst und Jetzt. 

Jahrbuch des Vereins für corpsstudentische Geschichtsforschung 57 (2012), S. 405-433 
Longerich, Peter: Joseph Goebbels. Biographie, München 2012 [Sigfridia Bonn, Unitas Freiburg, Unitas 

Würzburg/alle UV] 
Maienfisch, Edith: „Das spezifisch frauliche Element ...“ Die Studentinnen des Technikums Burgdorf. Eine 

Spurensuche 1892-2002, Münster i. W. 2012 (= Geschichte und Bildung, Bd. 2) 
Marti, Hanspeter/Marti-Weissenbach, Karin (Hg.): Reformierte Orthodoxie und Aufklärung. Die Zürcher Hohe 

Schule im 17. und 18. Jahrhundert, Köln 2012 
Meissel, Franz-Stefan/Olechowski, Thomas/Reiter-Zatloukal, Ilse/Schima, Stefan (Hg.): Vertriebenes Recht – 

vertreibendes Recht. Zur Geschichte der Wiener Rechts- und Staatswissenschaftlichen Fakultät 
zwischen 1938 und 1945, Wien/Mainz 2012 (= Juridicum Spotlight, Bd. 2) 

Nees, Christa-Irene: Vom Katheder in die große Welt. Zum Selbstverständnis August Friedrich Wilhelm Cromes 
(1753-1833). Eine kritische Biographie, Hildesheim 2012 (= Studia Giessensia, Neue Folge, Bd. 1) 

Neymeyr, Barbara: Georg Büchner, Darmstadt 2012 (= Neue Wege der Forschung) [Gießener Burschenschaft] 
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Neubert, Michaela: Die deutsche Studentensprache in der bildenden Kunst, in: Einst und Jetzt. Jahrbuch des 
Vereins für corpsstudentische Geschichtsforschung 57 (2012), S. 15-50 

Oertzen, Christine von: Strategie Verständigung. Zur transnationalen Vernetzung von Akademikerinnen 1917-
1955, Göttingen 2012 

Platzer, Peter: Mitgliederliste des Corps Rhenania Bern (12. 7. 1870-3. 12. 1880), in: Einst und Jetzt. Jahrbuch 
des Vereins für corpsstudentische Geschichtsforschung 57 (2012), S. 303-307 

Readings, Bill: Universität in Ruinen, Zürich 2012 
Reichel, Peter: Glanz und Elend deutscher Selbstdarstellung. Nationalsymbole in Reich und Republik, Göttingen 

2012 
Reith, Reinhold (Hg.): Paris Lodron Universität Salzburg. Gegenwart, Geschichte, Zukunft, Salzburg 2012 
Reuber, Christian: Der lange Weg an die Spitze. Karrieren von Führungskräften deutscher Großunternehmen im 

20. Jahrhundert, Frankfurt a. M./New York 2012 (= Historische Politikforschung, Bd. 20) [zahlreiche 
Korporierte ohne als solche ausgewiesen zu sein] 

Reuth, Ralf Georg: Goebbels. Eine Biographie, München 2012 [Sigfridia Bonn, Unitas Freiburg, Unitas 
Würzburg/alle UV] 

Rink, Hermann: Karsten Bahnson – ein Urgestein der Corps- und Studentengeschichte, in: Einst und Jetzt. 
Jahrbuch des Vereins für corpsstudentische Geschichtsforschung 57 (2012), S. 437-439 

Schachl-Raber, Ursula/Embacher, Helga/Schmoller, Andreas/Lahner, Irmgard (Hg.): Buchraub in Salzburg. 
Bibliotheks- und NS-Provenienzforschung in der Universitätsbibliothek Salzburg, Salzburg 2012 

Scharsach, Hans H.: Strache, Wien 2012 [Heinz-Christian Strache, FPÖ-Politiker, pennale Burschenschaft 
Vandalia Wien] 

Schopke-Brasch, Lilja: „Ich wollte keine Hausfrau sein, ich wollte Ärztin sein!“ Studentinnen in Hamburg und 
Oslo zwischen den Weltkriegen, Berlin 2012 (= Hamburger Beiträge zur Wissenschaftsgeschichte, Bd. 
20) 

Schwierz, Monika: Hochschulreformen in China seit 1977. Höhere Chancengleichheit im Zulassungsverfahren?, 
Hamburg 2012 

Sebald, Peter: Die deutsche Kolonie Togo 1884-1914. Nachwirkungen einer Fremdherrschaft, Berlin 2012 
[zahlreiche Korporierte ohne als solche ausgewiesen zu sein] 

Sigler, Sebastian: Hans Koch [1893-1945; Baltia Königsberg] – ein deutsches Schicksal im Widerstand, in: Einst 
und Jetzt. Jahrbuch des Vereins für corpsstudentische Geschichtsforschung 57 (2012), S. 339-350 

Skenderovic, Damir: Die 1968er-Jahre in der Schweiz. Aufbruch in Politik und Kultur, Baden 2012 
Sohn, Andreas/Verger, Jacques (Hg.): Die universitären Kollegien im Europa des Mittelalters und der 

Renaissance/Les collèges universitaires en Europe au Moyen Âge et à la Renaissance, Bochum 2012 (= 
Aufbrüche, Bd. 2) 

Technische Universität Braunschweig/Campus Forschungsflughafen (Hg.): Der Campus Forschungsflughafen. 
Luftfahrtforschung und -lehre in Braunschweig. Rückblick und Ausblick, Braunschweig 2012 

Textor, Horst-Ulrich: Der Großindustrielle Louis Hanel (1817-1889). Freiberger Bergakademiker und 
Corpsstudent [Franconia Freiberg], in: Einst und Jetzt. Jahrbuch des Vereins für corpsstudentische 
Geschichtsforschung 57 (2012), S. 325-338 

Veltjens, Christian: Die akademische Gerichtsbarkeit der Universität Jena. Rechtsinstitution, Rechtsnorm und 
Rechtspraxis unter besonderer Berücksichtigung der Visitation von 1766/1767, in: Zeitschrift für 
Thüringische Geschichte 64 (2010), S. 181-214 

Weidner, Tobias: Die unpolitische Profession. Deutsche Mediziner im langen 19. Jahrhundert, Frankfurt a. 
M./New York 2012 (= Historische Politikforschung, Bd. 20) [zahlreiche Korporierte ohne als solche 
ausgewiesen zu sein] 

Willmann, Françoise: La science et sa vulgarisation à travers les Straßburger Neueste Nachrichten (1941-1944). 
L’absence de la Reichsuniversität, in: Revue d’Allemagne et des Pays de langue allemande 43/3 (2011), 
S. 419-438 

Zirlewagen, Marc (Hg.): Praktisches Handbuch des Verbandes der Vereine Deutscher Studenten – Kffhäuser-
Verband, 7. überarb. u. erg. Aufl. Essen 2012 

Zschocke, Helmut: Im alten Berliner Studentenviertel, Frankfurt a. M. 2012 
Zwanzig, Günter W.: 175 Jahre Uttenruthia zu Erlangen – „frisch, fromm, froh, frei!“, in: Sigler, Sebastian 

(Hg.): Die Vorträge der 71. deutschen Studentenhistorikertagung Duisburg 2011, Essen 2012 (= 
Beiträge zur deutschen Studentengeschichte), S. 47-76 

 
– – – 
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Rezensionen 
 
Maurer, Tina/Hesse, Christian (Hrsg.): Von Bologna zu „Bologna“. Akademische 
Mobilität und ihre Grenzen, Basel 2011 (= Itinera, Bd. 31); [2 Abbildungen, 2 
Tabellen, 2 Grafiken]; Schwabe Verlag; ISBN 978-3-7965-2800-2; brosch.; 112 S.; 
EUR 35,50. 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-2-164 
 

– – – 
 
Baumann, Cordia/Gehrig, Sebastian/Büchse, Nicolas (Hg.): Linksalternative Milieus 
und Neue Soziale Bewegungen in den 1970er Jahren, Heidelberg 2011 (= 
Akademiekonferenzen, Bd. 5); Universitätsverlag Winter; ISBN 978-3-8253-5748-1; 
325 S., 23 Abb.; EUR 46,00. 
 
[u. a. über die katholische Studentengemeinde Münster] 
 
Rezensiert unter: http://hsozkult.geschichte.hu-berlin.de/rezensionen/2012-2-138 
 

– – – 
 
Die 72. Deutsche, zugleich 20. österreichische, 23. Schweizer und 7. Europäische 
Studentenhistorikertagung findet vom 12.-14. Oktober 2012 in Freiburg i. Br. statt. 
Sprechen werden: 
 
Asche, Matthias: Landsmannschaften und Studentenorden – Geheimgesellschaften im 

18. Jahrhundert 
Binder, Dieter: Die Transformation des studentischen Milieus in Österreich zwischen 

1914 und 1970 
Develey, Robert: Über die schweizerischen Corps „Helvetia“ in Deutschland im 19. 

Jahrhundert 
Ehinger, Paul: Karl Barth als Couleurstudent 
Foertsch, Hans Ulrich: 555 Universität Freiburg – von der spätmittelalterlichen Hohen 

Schule zur alma mater und den ersten Korporationen 
Girtler, Roland: Vagenten, Studenten und die Kultur des Alkohols 
Hoffmann, Florian: Der Godesberger Verband der Sportschaften an deutschen 

Hochschulen 
Neuhaus, Markus M.: Korporierte Forstleute im badischen Staatsdienst 
Sigler, Sebastian: Franz Böhm – als Widerstandskämpfer gegen Hitler überlebt 
 
Einzelheiten unter: 
http://www.burschenschaftsgeschichte.de/studentenhistoriker/aktuelles.htm 
 
Anmeldung bitte an den Vorsitzenden des Arbeitskreises der Studentenhistoriker, 
Herrn Dr. Sebastian Sigler: sebastiansigler@gmail.com 



www.burschenschaftsgeschichte.de 

 – 6 –

– – – 
 

Tagungen u. a. 
(Studenten-, Hochschul-, Wissenschaftsgeschichte) 

 
Im Rahmen der Tagung „1812 in der Geschichte Europas: Erwartungen, 
Enttäuschungen, Erinnerungen“, veranstaltet von Dr. Anna Ananieva/Prof. Dr. 
Klaus Gestwa, Institut für Osteuropäische Geschichte und Landeskunde, Fachbereich 
Geschichtswissenschaft, Philosophische Fakultät, Eberhard-Karls-Universität 
Tübingen vom 14.-16. Juni 2012 in Tübingen, Alte Aula (Münzgasse 30, spricht am 
Freitag, den 15. Juni 2012, 12.15-13.00 Uhr, Rolf Haaser (Bad Rippoldsau) über: Von 
der Waffenbrüderschaft zur ideologischen Anfeindung. Die Ermordung des 
Russischen Staatsrats August von Kotzebue und das Russlandbild der nationalen 
Befreiungsbewegung von 1813-1814 
 
Homepage: http://www.uni-tuebingen.de/fakultaeten/philosophische-
fakultaet/fachbereiche/geschichtswissenschaft/abteilungeninstitute/osteuropaeische-
geschichte/konferenzen.html 
 

– – – 
 
Die Tagung „Alma mater antisemitica. Akademisches Milieu, Juden und 
Antisemitismus an den Universitäten Europas zwischen 1918 und 1939“, 
veranstaltet vom Wiener Wiesenthal Institut für Holocaust-Studien (VWI), findet vom 
15.-16. Juni 2012 statt in der Akademie der bildenden Künste Wien, Sitzungssaal, 
Erdgeschoß, 1010 Wien, Schillerplatz 3. 
 
Jüdische Studierende und Professoren studierten und lehrten an zahlreichen 
europäischen Universitäten der Zwischenkriegszeit. Gleichzeitig war das universitäre 
Milieu oft stark von Antisemitismus und von antijüdischen Ausschreitungen 
gekennzeichnet. Manchmal waren antisemitische Tendenzen im universitären Umfeld 
sogar stärker ausgeprägt als in anderen Bereichen des gesellschaftlichen Lebens. 
Obwohl die meisten europäischen Staaten die Tore ihrer Universitäten jüdischen 
Studierenden und Professoren nicht wie Deutschland bereits 1933 verschlossen, 
führten sie verschiedene antisemitische Beschränkungen oder Regelungen ein. 
Judenfeindliche Artikel und Karikaturen in der studentischen Presse, die Forderung 
nach einem Numerus Clausus, Krawalle gegen jüdische Hörer und Hörerinnen und die 
Einführung einer antisemitischen Sitzordnung in Form der „Ghettobänke“ gehörten in 
den 1930er-Jahren zum universitären Alltag in vielen europäischen Staaten. Der 
Workshop, organisiert von der Projektgruppe „Europäische Geschichte des Holocaust“ 
des Internationalen Wissenschaftlichen Beirats des Wiener Wiesenthal Instituts für 
Holocaust-Studien, stellt einerseits die verschiedenen Träger, Formen und Motivlagen 
des universitären Antisemitismus in der Zwischenkriegszeit, andererseits aber auch 
unterschiedliche Arten der jüdischen und nichtjüdischen Gegenwehr in den Fokus der 
Diskussionen. Besonderes Augenmerk möchte die Tagung auf transnationale Aspekte 
legen. Vor allem wird danach gefragt, ob vom nationalsozialistischen Deutschland, 
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aber auch von antisemitischen Tendenzen in anderen Staaten eine Vorbildwirkung auf 
die Judenfeindlichkeit an europäischen Universitäten ausging. 
 
Freitag, 15. Juni – Vormittag 
 
9.00 Uhr: Begrüßung 
Eva Blimlinger, Rektorin der Akademie der bildenden Künste Wien 
Béla Rásky, Geschäftsführer des Wiener Wiesenthal Instituts für Holocaust-Studien 
Vorsitz: Peter Longerich (Royal Holloway, University of London) 
 
9.15 Uhr: Eröffnungsvortrag 
Konrad H. Jarausch (University of North Carolina): Universität und 
Nationalsozialismus. Aspekte einer erschreckenden Beziehung 
10.00 Uhr: Diskussion 
 
10.50-12.20 Uhr: Panel 1: Retrograde Avantgarde: Studierende als Vorhut 
faschistischer Massenbewegungen, Vorsitz: Johanna Gehmacher (Institut für 
Zeitgeschichte der Universität Wien) 
10.50 Uhr: Raul Carstocea (University College London): Students don the Green Shirt. 
The Roots of Romanian Fascism in the Antisemitic Student Movements of the 1920s 
11.10 Uhr: Grzegorz Krzywiec (Warszawa): Crusade for a Numerus Clausus in 1922-
1923. Preliminaries of Polish Fascism in the Central and East European Context 
11.30 Uhr: Diskussion 
 
Freitag 15. Juni – Nachmittag 
 
14.00-17.50 Uhr: Panel 2: Antijüdische Maßnahmen und physische Gewalt an den 
Universitäten, Vorsitz: Susanne Heim (Editionsprojekt „Judenverfolgung 1933-1945“) 
14.00 Uhr: Mária Kovács (Central European University, Budapest): Numerus Clausus 
in Hungary. Ideology, Apologia and Legends 
14.20 Uhr: Zofia Przybysz (Uniwersytet Lódzki): „Ghetto Benches“ at Polish 
Universities. Ideology and Practice 
14.40 Uhr: Kurt Bauer (Wien): Kalkulierte Eskalation. Antisemitische 
Ausschreitungen an den Wiener Universitäten und Hochschulen in den frühen 1930er-
Jahren 
15.00 Uhr: Diskussion 
16.00 Uhr: Pause 
Vorsitz: Grzegorz Rossolinski-Liebe (Berlin) 
16.20 Uhr: Marija Vulesica (Berlin): Juden und Antisemitismus an den jugoslawischen 
Universitäten 1918-1941 
16.40 Uhr: Irina Nastasa-Matei (Universitatea Babes-Bolyai/Babes-Bolyai 
Tudományegyetem, Cluj/Kolozsvár): University and Violence. Student Antisemitism 
in Interwar Romania 
17.00 Uhr: Diskussion 
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Samstag, 16. Juni – Vormittag 
 
10.00-12.00 Uhr: Panel 3: Antisemitische Akteure und Netzwerke, Vorsitz: Florian 
Wenninger (Institut für Zeitgeschichte der Universität Wien) 
10.00 Uhr: Sabrina Lausen (Universität Paderborn): Der antijüdische Kampf der 
studentischen Verbindungen an den Universitäten Polens in den Jahren 1918 bis 1939 
10.20 Uhr: Natalia Aleksiun (Touro College, New York): The Cadaver Affair. 
Antisemitism and the Training of Medical Doctors in the Second Polish Republic 
10.40 Uhr: Klaus Taschwer (Wien): Die Bärenhöhle und ihr langer Schatten. Über das 
Wirken und Nachwirken einer geheimen antisemitischen Professorenclique an der 
Universität Wien nach 1918 
11.00 Uhr: Diskussion 
 
Samstag, 16. Juni 2012 – Nachmittag 
 
13.30-15.30 Uhr: Panel 4: Jüdische Studenten und Professoren zwischen Anpassung 
und Gegenwehr, Vorsitz: Regina Fritz (Wien) 
13.30 Uhr: Michaela Raggam-Blesch (Österreichische Akademie der Wissenschaften, 
Wien): Zwischen Antisemitismus und Antifeminismus. Jüdische Frauen an der Wiener 
Universität 
13.50 Uhr: Ferenc Laczó (Imre Kertész Kolleg, Jena): The Rabbinical Seminary of 
Budapest. The Horthy Era and the History of Nazism 
14.10 Uhr: Nicola d’Elia (Università degli studi di Trento): Der Faschismus und die 
jüdischen Dozenten an der Universität Rom. Der Fall Giorgio Del Vecchio 
14.30 Uhr: Diskussion 
15.30 Uhr: Pause 
16.00-18.00 Uhr: Panel 5: Transnationale Verflechtungen, Vorsitz: Béla Rásky 
(Wiener Wiesenthal Institut für Holocaust-Studien) 
16.00 Uhr: Stephen Norwood (University of Oklahoma): Forging Friendly Ties. 
American Universities and Nazi Germany 
16.20 Uhr: Martina Steer (IWM, Wien): Despite Anti-Feminism and Antisemitism. 
Jewish Women at European Universities 
16.40 Uhr: Johannes Wiggering (Universität Leipzig): Die Abschaffung des 
„bourgeoisen“ Antisemitismus. Jüdische Professoren und Studierende an der 
Weißrussischen Staatsuniversität 1921-1939 
17.00 Uhr: Diskussion 
 
Homepage: http://www.vwi.ac.at 
 

– – – 
 
Die Tagung „‚Politisierung der Wissenschaft‘: Jüdische, völkische und andere 
Wissenschaftler an der Universität Frankfurt am Main/Scholarship in Times of 
Political Radicalisation: Jews, Nationalists, and Others at Frankfurt University“, 
ausgerichtet von Prof. Dr. Dr. h. c. Johannes Fried/Prof. Dr. Moritz Epple/Janus 
Gudian M.A., Historisches Seminar der Goethe-Universität Frankfurt a. M., Prof. Dr. 
Raphael Gross, Fritz Bauer Institut Frankfurt a. M., in Kooperation mit dem 
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Forschungszentrum für Historische Geisteswissenschaften, findet vom 27.-29. Juni 
2012 statt in Frankfurt a. M., Goethe-Universität Frankfurt, Campus Westend, Casino 
1.801. Anlaß ist die bevorstehende 100-Jahr-Feier der Universität 1914-2014. 
Einzelheiten und Programm unter: http://hsozkult.geschichte.hu-
berlin.de/termine/id=19303 
 

– – – 
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Der Grund, „worauf man fest stehen kann: die eigene Geschichte“ ! 
 

Gesellschaft 
für burschenschaftliche Geschichtsforschung e. V. (GfbG) 

 

– werden Sie Mitglied! 
 

 
 
1909 gründeten einige historisch interessierte Burschenschafter die GfbG, um „Quellen und 
Darstellungen aus dem Gebiet der burschenschaftlichen Geschichte und der mit ihr 
zusammenhängenden Geschichte der politischen Bewegungen und Parteien in Deutschland in einer 
den Forderungen der Wissenschaft entsprechenden Weise herauszugeben“ und „jungen und alten 
Burschenschaftern den Grund zu geben, worauf man fest stehen kann: die eigene Geschichte“. 
Seither erschienen 32 Bände „Quellen und Darstellungen zur Geschichte der Burschenschaft und der 
deutschen Einheitsbewegung“ bzw. „Darstellungen und Quellen zur Geschichte der deutschen 
Einheitsbewegung im neunzehnten und zwanzigsten Jahrhundert“, dazu Beihefte, Sonderausgaben 
und zwei Bände Burschenschafterlisten sowie die bisher sechs Bände des „Biographischen Lexikons 
der Deutschen Burschenschaft“. – Helfen Sie mit, auch künftig für die burschenschaftliche 
Geschichtsforschung zu wirken, werden sie Mitglied! Der Jahresbeitrag beträgt 30,00 EUR bzw. 10,00 
EUR für Studenten. Mitglieder erhalten die Veröffentlichungen zum verbilligten Preis. 
 

Geschäftsstelle der GfbG: 
Hans-Jürgen Schlicher 

Am Zieglerberg 10 
D-92331 Degerndorf-Lupburg 

e-Post: hans-juergen.schlicher@gmx.de 
 

www.burschenschaftsgeschichte.de 
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Interner Vermerk: 
www.burschenschaftsgeschichte.de 

 
 
 
 
An die 
Gesellschaft für burschenschaftliche Geschichtsforschung e. V. (GfbG) 
– Geschäftsstelle – 
Herrn Hans-Jürgen Schlicher 
Am Zieglerberg 10 
D-92331 Degerndorf (Lupburg) 
 
 
 
 
 

Beitrittserklärung 
 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zur Gesellschaft für burschenschaftliche 
Geschichtsforschung e. V. und verpflichte mich, den von der Mitgliederversammlung 
festgesetzten Jahresbeitrag von zur Zeit Euro 30,– (Euro 10,– für Studenten)* bis 
spätestens 1. März eines jeden Jahres zu bezahlen. 
 
(Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen!) 
 
Name:                                                          
 
Vorname:                                                        
 
Geb.-Datum:                                                     
 
Beruf::                                                          
 
Burschenschaft/Korporation/nicht korporiert:                              
 
Anschrift:                                                        
 
                                                              
 
Telephon:                                                        
 
Fax/e-mail:                                                       
 
 

 
                     
Ort, Datum 

                          
Unterschrift 

 

                                              
* Nichtzutreffendes bitte streichen. 


